
Dr. Emoto bittet um weitere Gebete für das Wasser in Japan:

Meine Botschaft wurde mit unglaublicher Geschwindigkeit in der ganzen Welt 
verbreitet und ich habe Feedback der großen Resonanz auf meinen Aufruf für ein 
Gebet an das Wasser erhalten: Ich weiß mit Sicherheit, dass mindestens 
100 000 Menschen sich daran beteiligt haben. 
 

In der Tat ist es wichtig, dass wir diese Bewegung stärken und immer mehr Freunden 
davon erzählen. Deshalb möchte ich diese Wasserzeremonie noch 10 weitere Tage 
fortführen und werde jeden Tag vom 1. bis 10. April um 12 Uhr mittags mit Ihnen 
allen das Gebet sprechen.
 

Um unser Bewusstsein in diesem täglichen Gebet zu erneuern schlage ich vor, dass 
wir die Worte jeden Tag ein bisschen variieren. Aus den vielen Ideen und Meinungen, 
die mir so viele Menschen anvertraut haben, möchte ich eine im folgenden Gebet 
aufgreifen: 
 

„An die Wässer, die sich vor den Atomreaktoren von Fukushima befinden. 
Es tut uns leid,
bitte vergebt uns,
wir danken Euch, 
und wir lieben Euch.“
 

Oder wie gehabt:
 

„Wasser in den Atomreaktoren von Fukushima.
Bitte entschuldige, dass wir dich so gequält haben.
Bitte verzeihe und, wir danken dir und wir lieben dich“

Masaru Emoto
1. April
 


